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Württemberg .
Stuttgart , 30 . Juni . Es wird sehr

bemerkt, so meint der „ Albbote " daß die
Mitglieder der neuen Ständeversammlung
noch keine Einladung zum Hofe erhalten
haben , während es sonst Sitte war, daß
sie bald nach der Eröffnung des Land¬
tags zu einem Diner , sei es in die Wil¬
helm« oder in den Weißen Saal des Kgl .
Residenzschlosses , je nach der Jahreszeit ,
geladen wurden . Man wußte sich zuerst
das Abgehen von dieser hergebrachten
Hebungen nicht recht zu erklären . Neuer¬
dings hört man , geben Personen, die dem
Hofe nahe stehen , als Grund hiefür —
und diese Aeußerungen sind natürlich auch
in Abgeordnetenkreise gedrungen — einen
Artikel an , welcher vor einiger Zeit im
Hauptorgan der führenden Partei in der
Kammer zu lesen war und der sich in
nicht gerade taktvoller Weise mit einer
von Sr . Majestät dem König im Schwarz¬
wald abgehaltenen Auerhahnjagd beschäf¬
tigte .

(König Karl Jubiläums - Stif -
tung .) Se . Königl . Mas . hat , wie der
„St . -Anz. " mitteilt, durch Entschließung
vom 26 . Juni d . I . genehmigt , daß von
den verfügbaren Erträgnissen der König
Karl Jubiläums-Stiftung in nachstehender
Weise verwendet werden : für die Notlei¬
denden 'im Balinger Ueberschwemmungs -
gebiet 5000 Mk. , für den staatlichen Fonds
zur Tragung der Nachschußpflicht der
gegen Hagelschaden Versicherten 1500 Mk . ,
woneben die Verwendung eines weiteren
Betrags von 5100 Mk . für die Unter¬
stützung von Hagelbeschädigten aus den
Erträgnissen des Jahres 1895/96 Vorbe¬
halten bleibt. Außerdem werden u. a . ge¬
währt : dem Verein für Arbeiterkolonien
in Württemberg 2000 Mk . Die Medaille
der König Karl Jubiläums - Stiftung für
tüchtige Arbeiter und Bedienstete , welche
in einem und demselben Geschäft bezw.
Betrieb langjährige , treue und ersprießliche
Dienste geleistet haben , wurde an die 49
Bewerber, von welchen 56 in gewerblichen
und 3 in landwirtschaftlichen Betrieben
seit mehr als 40 Jahren beschäftigt sind,
verliehen .

Stuttgart . 26 . Juni . Das zur
Erinnerung an das Heimgegangene König¬
paar Karl und Olga von Württemberg
hier errichtete Denkmal wurde gestern , am
Tage der Thronbesteigung des Königs-
Karl, mit kurzem Festakt euthüllt. Die
Weiherede hielt der Präsident des Ver¬

eins zur Förderung der Künste Prinz
Hermann zu Sachsen-Weimar ; Oberhof¬
marschall Frh . v . Wöllwarth übernahm
das Denkmal als Vertreter der Krongut-
verwaltuug mit dem Versprechen treuer
Obhut. Das Denkmal befindet sich im
botanischen Garten der königlichen An¬
lagen. In der herrlichen Parkümrahmung
macht es einen schönen und würdigen
Eindruck. Es ist nach den Entwürfen
von Professor Halmhuber und Hofbild¬
hauer Curfeß hier ausgeführt. Es stellt
sich als eine halbkreisförmige , mit Spitzen
versehene Nische dar , von Kehlheimer
Sandstein mit einem harmonischen Auf¬
bau , in dessen Mitte die Reliefmedaillons
des Königs Karl und der Königin Olga
angebracht sind , bekrönt durch einen
kränzespendenden Genius . Die Pfeiler¬
reihe läuft zu beiden Seiten in Eckpfeiler
aus , welche mit Emblemen des Krieges
und des Friedens gekrönt sind . Unten
sind zwei Stufen vorgelagert, auf denen
die württembergischenWappenthiere , Hirsch
und Wwe, ruhen . Die Figuren und
Medaillons sind in Bronzeguß hergestellt .
Die Kosten des Denkmals betragen unge¬
fähr 50000 Mark; hiervon wurden ca .
30,000 Mark durch freiwillige Beiträge
von der Bevölkerung hier und im Lande
aufgebracht .

Stuttgart , 26 . Juni . Der gestern
vom hiesigen Schwurgericht zum Tod ver¬
urteilte Mörder Martin Mauth von Leid¬
ringen, O.A . Sulz , an welchem aller
Wahrscheinlichkeit nach das erste Todes¬
urteil unter König Wilhelm II . zur Voll¬
ziehung gelangen wird, ist ein äußerst
roher Patron , eine gefühllose Bestie in
Menschengestalt . Der Bursche nimmt seine
Verurteilung ganz leicht und als selbst¬
verständlich auf, von Reue keine Spur ;
er gefällt sich vielmehr darin , über seine' Zukunft ganz rohe Spässe zu reißen . So
soll er sich einem Wärter gegenüber ge¬
äußert haben : „ Was wurd d 'r Petrus
sag« , wenn i mit am Kopf unterm Arm
nufkomm ! "

Stuttgart , 27 . Juni. Nach einer
vorläufigen Zusammenstellung betrug die
Zahl der aus Anlaß der Berufs - und
Gewerbezählung vom 14 . d . M. aufge¬
nommenen ortsanwesenden Bevölkerung
in Stuttgart 73422 männliche und 77 909
weibliche Personen , zusammen 151331
(gegen 139 817 nach der Volkszählung vom
1 . Dez . 1890) . Sonach betrug die Gc -
famtzunahme 11513 Personen, 8,23 "/o

gegen 11,05 ° / » Zunahme vom Jahre 1895
bis zum Jahre 1890 .

Stuttgart , 27 . Juni. Soeben ist im
Druck erschienen der Kommissionsantrag für
die Vorlage, betreffend die Bestellung der
Ortsvorsteher in größeren Stadtgemeinden
(Referent : Konrad Haußmann) . Nach demselben
soll der Entwurf der Regierung kurzer Hand
abgelehnt und die Regierung vielmehr ersucht
werden, den Ständen in Bälde den Entwurf
eines Gesetzes vvrzulegen , durch welches für
sämtliche Gemeinden des Landes eine perio¬
dische Wahl der Ortsvorsteher auf Grund
des bestehenden direkten Wahlrechts der Ge¬
meindebürger eingeführt wird unter sachge¬
mäßer Regelung der Aufgaben der Gemeindc -
beamten , insbesondere der polizeilichen Straf¬
befugnisse, übrigens unter Belassung der Ge¬
schäfte der freiwilligen Gerichtsbarkeit bei den
Gemeinden . — Bonden Abgeordneten Kloß,
Glaser , Schre

'mpf,Betz u. Schumacher
sind folgende Anträge eingegangen : I. Die
Negierung um Einbringung eines Gesetz- Ent¬
wurfs zu ersuchen , durch den die Privatfeuer-
versichcrungsgesellschaften verpflichtet werden ,
an die einzelnen Gemeinden , je nach dem
Grade der Ausbildung des Feuerlöschwesens
derselben einen im Wege der Verordnung fest¬
zusetzenden Beitrag bis zur Höhe von 6 ° /»
ihrer Prämieneinnahmenzu leisten . — II . Die
Regierung um Einbringung eines Gesetzentwurfs
zu bitten , durch den unter Abänderung des
Art . 15 der Bauordnung, die Behörden der
größeren Gemeinden ermächtigt werden , die
Anlieger an solchen Ortsstraßen und Plätzen,
deren Herstellung durch öffentliches Verkehrs¬
bedürfnis notwendig geworden ist, im Wege
der Ortsbaustatuten zu sämtlichen Kosten der
ersten Einrichtung heranzuziehen .

Feuerbach , 29 . Juni . Heute Vorm.
11 Uhr ist die Laborirhütte des Pyro¬
technikers Lünig, die im Walde auf der
Feuerbacher Haide steht, in die Luft ge¬
flogen . Der erwachsene Sohn des Be¬
sitzers wurde bedeutend verletzt . Wegen
Gefahr eines Waldbrandes ist die Feuer¬
wehr zur Rettung der brennenden Um¬
zäunung auf den Brandplatz abgerückt .

H eilbronn , 25 . Juni. Am 24 . Juli
soll hier ein Maffenkonzert , ausgeführt von
sämtlichen hies. Gesangvereinen , zu Gunsten
der Ueberschwemmtcn stattfinden .

Vom Neckar , 29 . Juni . In voriger
Woche durchzog eine Zigeunerbande die
verschiedenen Thäler unserer Gegend .
Viele Augenzeugen erklären nun überein¬
stimmend, daß sie genau beobachtet hätten ,
daß die braunen Landstreicher mit einer
solchen Geschicklichkeit bei Tag und bei
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Nacht Forellen fingen , daß in kurzer Zeit
ganze Körbe voll dieser leckeren Fische in
den Wagenpark des fahrenden Volks ge¬
schleppt worden wären . Wenn man über¬
legt , daß das Pfund Forellen bei uns
mindestens mit 2 Mk . bezahlt wird , so
ergiebt sich , welchen Schaden dieses Ge¬
sindel unseren Fischgewässern , für die in
den letzten Jahren viele Opfer gebracht
wurden , verursacht .

Besigh eim , 25 . Juni . Großes Glück
ist der Weingärtner-Familie David Adler
und der Arbeiterfamilie Weinte hier wider¬
fahren . Die Witwe Adler und der gerade

der Firma Lenz u . Komp , die Konzession
für den badischen Antheil zu bewilligen.
Die von der genannten Firma gestellten
Bedingungen werden mit unwesentlichen
Einschränkungen zugestanden. Als Staats¬
beitrag will Baden für seinen Antheil von
53,378 Km . den Betrag von 17500 Mk.
für das Kilometer , zusammen 934 ll5 Mt.
gewähren , und man hofft nuu , daß Württem¬
berg für seine 3,90 Kilometer den gleichen
Betrag, zusammen also 68 250 Mk . be¬
willigen werde . Die Summe der beiden Staats¬
beiträge bleibt hinterder Forderung von Lenz u.
Ko . (1050000M . ) um 47 635 Mk . zurück , an

bei ihr arbeitende Taglöhner Weinte kauf - weichem klein Betrag das Voehaben jedenfalls
ten miteinander ein halbes badisches 100 '" cht schntern wird . Der Bahnausschußhat m
Thalerlos und heute erhielten sie die Nach - ^ 'jupg vom Donnerstag den 27 . be¬
richt. daß sie damit zusammen 150 .000 d -e wurttemb. Gemeinden anzu -
Mark gewonnen haben , also jedes 75,000 ü^ ' ' , fi ° fich bereu e . k aren , den auf
Mark. Den Jubel der bis jetzt vom Glück de" '' " rttemb. A -ithe,l entfallenden Betrag
Minderbegünstigten kann man sich vor - ! ^ ° si 0s2ö0 Mk . im Nothsall zu uber -

^ v > v > > j nehmen, wenn der Staat dies zu thun ab-^
Calw , 27 . Juni . Von der Stadt l ^ n -nsEe , so daß auch diese Frage knne

bnlm sind bis iekt für die Balinaer lieber- l Verzögerung berbeffuhren wurde . Es soll
,ch«.L^ -W V ""- -- - b°"
heiß Haffner 1911 Mk. 5 Pfg . , bei
anderem Sammelstellen 209 Mk. 96
zus . 2121 Mk. 1 Pfg ., ferner eine Anzahl
an Kleider u . s . w .

Schwann O .A . Neuenbürg , 29 . Juni .
Am vorigen Dienstag fand hier zu Ehren
unseres nach Rottenmünster beförderten

Ugten Gemeinden unternommen werden , da¬
mit diese sich zur unentgeltlichen Stellung
des Geländes verpflichten.

Rundschau
Karlsruhe . (Elektrische Ausstellung .) i

Man darf es als einen glücklichen Griff
Herrn Oberföster Hirzel ein Abschied statt ,

' des Gewerbevereins Karlsruhe bezeichnen ,
^

welcher kaum hätte schöner und herzlicher i daß er in der Zeit vom 1 . Sept . bis
sein können , als er sich gestaltete. Der : Mitte Okt. d . I . die Vorteile vorführen
geräumige Adlersaal vermochte die großes will welche der elektrische Strom für das
Zahl der hiezu erschienenen Freunde und

, private, gewerbliche und öffentliche Leben
Gönner des Scheidenden kaum zu fassen , j bietet , und kann nur wünschen , daß das
Die vielen Reden und Toaste , Gedichte l von Staat und Stadtgemeinde unterstützte
und Gesänge, in welchen Oberförster Hir- - Unternehmen dem Handwerke ebenso zum
zel geehrt wurde , gaben deutlichen Beweis
davon, welche Liebe und Achtung sich der
Scheidende während der Zeit seines nahe¬
zu 15jährigen hiesigen Aufenthalts im
Bezirk Neuenbürg erworben hate . Am
Vorabend des Abgangs brachte der hiesige
Liederkranz der Familie Hirzel mit Lam¬
pions - und Fackelbeleuchtungein Abschieds¬
ständchen .

Schramberg , 29 . Juni . Die heute fj
hier abgehaltene Hauptversammlung des ^ '
württembergischenSchwarzwaldvereins war
vom schönsten Wetter begünstigt Zahl-
lose Gäste von auswärts , besonders auch
von Stuttgart , trafen hier ein und wur¬
den mit Musik auf dem Bahnhof abge¬
holt . Während der Ausschußsitzung , welche
auf dem Gute des Vorstands Arthur Jung -
hans stattfand , machten die übrigen Gäste
einen schönen Spaziergang. Um 10s Uhr
begann nach einem musikalischen Früh¬
schoppen die Hauptversammlung , in welcher
der stellvertretende Vorstand Stockmayer
einstimmigzum Vorstand fürs nächste Jahr
gewählt wurde . Ein Huldigungstelegramm
an Se . Maj . den König, dem Protektor
des Vereins, wurde abgeschickt . Um drei
Uhr gings zum Festmahl ans die Post.
Der erste Trinkspruch galt Sr . Majestät
dem König. Sodann brachte der Vorstand
Stockmayer dem Schwarzwaldverein seine
Wünsche dar in einem Hoch auf den Verein .
Die ganze Festversammlung nahm einen
günstigen Verlauf.

( AlbthalbahnKarlsruhe -Herren -
albu . Ettlingen - Pforzheim ) . DieAn-
pelegeuheit hat in den letzten Tagen einen be-
D - ulenden Fortschritt gemacht . Das badische
M nisterinm hat sich freundlich zu diesem
Entwürfe gestellt und sich bereit erklärt.

Segen gereiche , wie die 1886 vom gleichen
Verein veranstaltete Ausstellung für Hand¬
werkstechnik und Hauswirtschaft . Diesmal
hat man für zweckmäßig erachtet , das
Hauptgewicht auf die Berücksichtigung des
Gewerbes und der Haushaltung zu legen .
Die elektrotechn . Ausstellung in Frank¬
furt a . M . hat Hervorragendes geleistet,
demHandwerkerundKleingewerbetreibenden
aber wird auf bevorstehender Fachaus¬
stellung durch eine reiche Sammlung der
besten und verschiedenartigsten elektrisch
angetriebenen Werkzeug- und Arbeitsma¬
schinen wesentlich mehr gebotenwerden . Daß
man seit 1891 nicht stehen geblieben ist,
sehen wir am besten auf unserem indu¬
striereichen Schwarzwald , wo die Vorteile
der neuesten Errungenschaft unseres Jahr¬
hunderts schon in die kleinsten Kreisen ge¬
drungen sind . Mit Rücksicht darauf, daß
die bedeutensten Firmen , in friedlichem
Wettkampf, ihre Fortschritte darzuthun ,
bemüht sein werden, ist nicht zu bezwei¬
feln , daß die Ausstellung von allen Seiten
zahlreich besucht werden wird ; namentlich
dürfte ihr das lebhafteste Interesse von
Gewerbevereinen und sonstigen industri¬
ellen Körperschaften entgegengebracht wer¬
den .

Karlsruhe , 27 . Juni . Den gefähr¬
lichen Hoteldieb Levy ans Dambach, der
in den letzten vier Jahren in Gasthäusern
zuStuttgart , Heilbronn , Karlsruhe, Mann¬
heim , Heidelberg , Straßburg , Frankfurt
a . M ., Worms und Mainz unter solchem
Namen viele Diebstähle beging, verurteilte
heute die hiesige Strafkammer zu 5 Jahren
Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust .

Pforzheim , 27 . Juni . Das heute' Abend zujammengestellt gewesene vorläufige

Resultat der Volkszählung in hiesiger Sladt
ergibt die Zahl 32 567 . Im Jahre l890
war das Ergebniß 29 987 , daher Zunahme
2 580 Einwohner.

Heidelberg , 28 . Juni . Die Dame ,
die sich in einem hiesigen Hotel erschossen,
ist die 24 Jahre alte Tochter des im
Vorjahre verstorbenen Oberamtsarztes Or.
Pfinger in Mergentheim.

Köln , 27 . Juni . In Altena i . Wests ,
unterhielt ein 22 jähriger Schneidergeselle
mit seiner 40 jährigen Meisterin ein sträf -
l ches Verhältnisund entführte diese hierher .
Nachdem Beide mehrere Tage in der hie¬
sigen Gegend verbracht, beschlossen sie in
der vergangenen Nacht gemeinsam in den
Tod zu gehen . Sie stürzten sich , nachdem
sie sich mittelst einer Schnur verbunden ,von der Mühlheimer Brücke in den Rhein .
Indes gelang es dem Gesellen, sich loszu¬
reißen und das Trockene zu gewinnen,
während die Fran ertrank . Ersterer wurde
verhaftet und die Untersuchung gegen ihn
eröffnet unter dem Verdacht ?, den Tod
der Frau gewaltsam herbeigesührt zu haben.

Essen a . d . Ruhr , 28 . Juni . Der
Reisende einer hiesigen größeren Branntwein¬
brennerei und Liqueurfabrik ist nach Unter¬
schlagung einer größeren Summe — man
spricht von 36,000 Mark — fluchtig. Es
fehlt jeve Spur von dem Flüchtigen .

Essen , 27 . Juni . Der bekannte Ar¬
beiterführer Schröder ist mit 2 Genossen
unter dem Verdacht des Meineids ver¬
haftet worden.

Hamburg , 28 . Juni . Vor dem
Schwurgericht begann heute die Verhand¬
lung gegen die Bankuotenfäljcher Kaufmann
Thies, Buchdrucker Cronemayer, Schlächter
Nestler , Graveur Genlsch und Genossen,tie 1893 und 1894 Tausende von Fiins -
pfuiidnoten und Fünfdollarnoten angefertigt
und sie teils verausgabt, teils zur Vermiss
gabuug nach Amerika und Australien ver¬
sandt hatten .

Hamburg , 28 . Juni . (Banknoten¬
fälscherprozeß) . Thies und Cronemayer
winden zu 8 , Nestler zu 4 , Deschow zu
3 Jahren Zuchthaus und Weber zu 4
Jahren Gefäugniß verurteilt . Gensch wurde
freigesprochen.

Kiel , 28 . Juni . Beim Minenlegen
vor Friedrich sort erfolgte heute Nachmittag
auf einer Piliasse des Panzerschiffs „Kur¬
fürst Friedrich Wilhelm" eine schreckliche
Explosion . jFünf Mann wurden auf
der Stelle getötet. Die Toten und
Schwerverletzten wurden soeben von der
Marine - Akademie nach dem Mariue -Lazareth
überführe . Sämtliche Kriegsschiffe , die
im Hafen liegen , auch die amerikanischen
und das türkische , flaggen Halbmast. Der
Dampfer „ Steinmann " brachte die Ver¬
letzten herein .

— Die Explosion ist durch das vor¬
zeitige Entzünden einer Sprengpatrone er¬
folgt . Tot sind der Seekadett Wahlen,der Torpedobootsmannsmaat Neumann, die
Torpedomatrosen Buhmann , Elster und
Fischbeck . Schwer verwundet wurde der
Heizer Ludwig und Schulz , leicht verwundet
der Lieutenant zur See Starke , der Tor¬
pedo - Obeimaschinistenmaat Gloystein und
der Torpedomatrose Betait . Die Pinasse,in der die Verunglückten sich befanden , ist
vollständig zerstört .

Berlin , 25 . Juni. Eine Millionenerb¬
schaft, die wirklich wahr sein soll , bildet seit
einigen Tagen in Rixdorf das Tagesgespräch.
Die „Rixd . Ztg. " schreibt : „ Das 30 Jahr
alte Dienstmädchen Hulda Baer, das im Dienst
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des früheren Gemeindeschöffen Maresch stand ,
soll von einem in Schweden verstorbenen Ver¬
wandten die Kleinigkeit von — 8 Millionen
Mark geerbt haben . Die B . , die geistig sehr
beschränkt ist, erhielt seit längerer Zeit von
der hiesigen Gemeinde Armenunterstützung ,
kebte also in den kümmerlichsten Verhältnissen .
Vor kurzem verstarb nun in Schweden ein
naher Verwandler der B ., der 80 Millionen
Mark Baarvermögen sowie ein großes Berg¬
werk seinen Erben — zehn Geschwistern —
hinlerlass n hat . Von amtlicher Seite wird
die märchenhafte Erbschaft als wahr bestätigt .

"
— Die „ B . N . N . " schreiben dazu : Wir er¬
innern daran , daß die Sauregurkenzeil bereits
begonnen hat . Einige Zweifel an der obigen
Sensationsmeldung dürften daher schon aus
diesem Grunde gerechtfertigt erscheinen .

Spandau , 25 . Juni . Die Betriebsein¬
schränkungen der staatlichen Militärwerkstätten ,mit denen im vorigen Jahre begonnen wurde ,dauern auch jetzt noch an . So ist das Ar¬
beiterpersonal der Artilleriewerkstatt von 2500
auf 800 Mann herabgesetzt worden . Im
Feuerwerkslaboratorium soll der Bestand von
3000 auf 1100 Personen reduzirt werden .
Jetzt kommt dem Vernehmen nach auch die
Muntionsfabrik an die Reihe , in der etwa
4000 Personen zum Teil Arbeiterinnen , be¬
schäftigt werden . In dieser Fabrik wird auf
eine Entlassung von 800 Personen gerechnet .— Wie in Spandau , so sind auch anderswo
in den Militärwerkstätten große Betriebsein¬
schränkungen angeordnet worden . Im ganzen
dürften » ach und nach in den Militärischen
Etablissements gegen 7000 Personen ihre
Beschäftigung v,rlieren .

Glogau , 29 . Juni . ( 15 Jahre Zucht¬
haus ) . Das Schwurgericht verurteilte den
Struinpfwirker August Koihe ans Kraschen ,Kre >s Guhrau , der am 26 . Mai bei seiner
Verhaftung den Fähnrich Freiherr » von Hammer¬

stein und den Pionier Vlliczal durch Revolver - >B ätz ner sprach in trefflichen Worten seinenschüsse schwer verletzte , zu fünfzehn Jahren
Zuchthaus . Wegen der von Kothe begange¬
nen Einbruchsdiebsstähle wird später verhandelt
werden . Während der ganzen Verhandlung
wurde Kothe von Soldaten mit aufgepflanz -
tem Bajonett bewacht .

Breslau , 27 . Juni . Eine Massen¬
vergiftung ist unter Kindern ausgebrochen ,
die auf dem Kinderspielplätze an der Sal¬
vatorkirche geweilt hatten . Die Untersu¬
chung ergab als Ursache den Genuß von
Blüten der auf dem Spielplatz angepflanz¬
ten Goldregensträucher . Ein 6jähriges
Mädchen ist bereits gestorben , andere Kin -
der liegen hoffnungslos darnieder .

Dank aus für die ehrenden Beweise treuer
Anhänglichkeit und Liebe, - welche seinem
Sohne in der letzten Zeit wie auch heuteAbend in so reichem Maße zu teil wur¬
den und er dadurch für den Verlust , wel¬
chen er an dem nun von seiner Seite
scheidenden pfiichtgetreuenSohne und Mit¬
arbeiter erleide , wenigstens einigermaßen
entschädigt werde . Hr . Flaschnermeister
Großmann richtete hieraus namens des
„ Liederkranzes " einige herzliche Abschieds¬
worte an das scheidende Bereinsmitglied ,
woraufHr . H .Bätznerdankend erwiderte und
ein Hoch auf den .. Liederkranz "

ausbrachte .Es folgten im Verlaufe des Abends noch
mehrere Toaste und blieben die Anwe¬
senden bei Gesang und gemütlicher Un¬
terhaltung noch bis zu später Stunde
beisammen . Heute früh fuhr Hr . Bätznerin Begleitung einer größeren Anzahl
hiesiger Bürger und der Feuecmehrkapelle
nach seinem neuen Wirkungskreise ab .
Mögen die zahlreichen Wünsche , welche
ihm seitens der hiesigen Einwohnerschaftin seine nunmehrige Heimat mitgegeben
wurden , alle in Erfüllung gehen .

Litt ' sokö » !
Es gilt nur eine Probe und Sie werden

überzeugt sein , daß im Verhältniß zu dem
Preise psnl - 8siks alles seither Dagewesene
übertrifft . psrl - 3siks soll jede junge Dame ,
jedes junge Mädchen kaufen der Wirkung? SfI - Zs,fs soll jede Hausfrau kaufen

Lokales .
Wildbad , 1 . Juli . Se . Exzellenz der

kommand . General des VIII . (württemb . )
Armeekorps v . Lindequist Generalad¬
jutant Se . Maj . des Kaisers ist vor einigen
Tagen zu mehrwöchentlichem Kurgebrauch
von Stuttgart hier eingetroffen und hat im
Kgl . Badhotel Wohnung genommen .

Wildbad , 1 . Juli . Gestern abend
brachte der hiesige „ Liederkranz " unserin
neu ernannten Hrn . Schultheiß Bätzner
vor seiner Abreise nach Pleidelsheim noch
ein gelungenes Ständchen . Nach Been¬
digung desselben begab sich der Verein
nach dem Gasth . z . „ alten Linde "

, woselbst
eine kleine Abschiedsfeier zu Ehren des
Scheidenden stattfand . Der Garten , in
welchem die Feuerwehrkapelle konzeriierte ,
ward mittelst Lampions hübsch beleuchtet wegen-
und hatte sich die hiesige Bürgerschaft zahl - ider Billigkeit wegen . In Paqueten gekauft ,reich daselbst eingefuaden . Der „ Lieder - j kostet „ Perl - Seife " das Paquet mit 3 31llvk ,kranz "

, welchem Hr . Bätzner längere Zeit
angehörte , trug unter Leitung seines Diri¬
genten , Hrn . Oberlehrer Baur mehrere

passende Lieder vor . Hr . Stadtschultheiß

nur SS pfZ . , einzeln 2O Pfg . das Stück .
Erhältlich in Wildbad bei A Held , Fr .
Schmelzte, Kaufmann Kappelmanu .Eng .-Berk.: P . Weist K Co., Stuttgart .

Amtliche und Privat -Anzeigen .

Griechische Weine
von k. v . vtt in Vürrburß .ALL

ferner :
IVla1s§ 3 , lVlene 'soüor ^ .rasdrricti unä

soastiZo Xi -Lnkenweine
offen und in Flaschen , empfiehlt

e . funk (6 . 1. inäsndsrg6r)
Haudtstratze Oldenburgstraße

sind in frischer Sendung eingetroffen bei

illigeGeschästs-Bllcher
sind in frischer Sendung eingetroffen bei

VHv . Wilöbvett .

Revier Wildbad .

Stammholz - Jerkauf
am Donnerstag den 11 . Juli ,

vormittags 11 ' ir Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus Eüenstub ,
Schuhmichel , Reiherbraudebeue Rohrmiß ,
Bord , und Hint . Langsteig , Bord . Altloch ,
Christofshof , Eisenriß und Hint . Eulenloch :
Tannenlangholz Fm . 478 I . , 450 II ., 401

III . , 465 IV . und 14 V . Kl .
Tannensägholz Fm . 181 I . , 83 II . , 91 III .

Klasse .
Forchenlangholz Fm . 22 I . , 143 II ., 98

III . , 20 IV . Kl .
Forchensägholz Fm . 3 I . , 5 II . , 1,5 III .

Klaffe .
Aus Eisenstub , Rohrmiß , Christofshof :

Eichen Fm . 0,5 II . , 7 III . , 2 . 5 IV . Kl .
Aus Hint . Langsteig und Rohrmiß :

Buchen Fm . 13 I . und 3 II . Kl .

Empfehle mein

Wasch -Trockenhaus
zur Benützung .

Maler 8e ! »NI .

I-vsinenller krvsrbl ^F
mit wenig Mittel , durch Fabrikation eines
täglichen Berbrauchsartikels . Zahlreiche An¬
erkennungen bereits eingerichteter Fabriken .

Prospekt gratis durch das industrielle
Neuheitenblatt „ DieFackel " ,AltonaalElbe .
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Lei VerrvonclunA von

LvL« s aL8 vr.0 m .ivsr
sinkt clio

O ^ S - 6 ^ OI - I !>! 0 ^ 0 sui 6is
§l6iet>26lti » steift clor

I . IOTT1 ' - Lut äLs Dir ^ I -

X ' ^ . OXT ^ .
In Uüeksiollt auf ciio Deuedtkruft 4— 6 innl billiAsr als

oloetr . Diellt .
L6S1 217 LL2IL8LKI in nnr von :

sc» - 2

Werkoren!
1 silberne sTula ) Schnupftabaks -Dose
ans dem Wege von Billa Monte - Beüo ,
Promenadenweg nach der Wolfsschlucht.

Abzugeben gegen Belohnung in der
Villa Monte - Bello .

^ in. vorzu >jt.^ Construc -
tion u. prackllv. Ton können -u

Lin kräftiger Illingen
UNI « IN « 8

'

sind die Fundamente eines gesunden Körpers . Wer sich Beides bis in sein
spätestes Lebensalter erhalten will , gebrauche den seit Jahren durch seine aus¬
gezeichneten Erfolge rühmlichst bekannten

Suksnk Ullnivk ' sollou

Krauter - Wein .
Dieser Kräuterwein , aus vielfach erprobten und heilkräftig befundenen

Kräutersäften mit gutem Wein bereitet, übt infolge seiner eigenen Ligen und
sorgfältigen Zusammensetzung auf das Verdauungssystem eine äußerst wohl-
thätige Wirkung aus ; er ist das beste Verdauungsmittel und kein Abführmittel.
Kräuterwein befördert eine regelrechte , naturgemäße Verdauung , nicht allein
durch vollkommene Lösung der Speisen im Magen , sondern auch durch seine
anregende Wirkung auf die Säftebildung .

HebrcrucHs -Arrrveisung ist jeder WlcrfiHe beigegeberr.
Kräuter -Wein ist zu haben zu Mk 1 .25 und Mk . 1 .75 in
WUdbad, Liebenzell, Calw, Gernsbach, Teinach, Neuenbürg , Weil ,Wildberg, Pforzheim , Tiefenbronn , Baden - Baden , Lichtenthal.

Aidlingen , Rastatt u. s. w. in den Apotheken.
Auch versendet die Firma Unlksrt llllrivl «, Weststr . 82

drei und mehr Flaschen Kräuter - Wein zu Originalpreisen nach allen
Orten Deutschlands porto - und kistefrei .

Mein Kräuter -Wein ist kein Geheimmittel; seine Bestandteile sind : Ma¬
laga -Wein 450,0, Weinsprit 100,0, Glycerin 100,0 , best. Wasser210,0, Ebereschen¬
saft 150,0, Kirschsaft 320,o, Fenchel , Anis , Helenenwurzel, amerikan . Kraft¬
wurzel, Enzianwurzel , Kalmuswurzel s» 10,0 .

»A 46V — (Ladenpreis Ü7ll
ssst -E -lK . Söo - c . >

,n . Garantie abqeqcben werden ,
k u !t . ÜLNl ! « ,' . c. SNÜSStl' . kc Siuit !, » !-!

VOOOOOOOOOOOOOO

o Wein - Kandtung
0 von

o vdr . Kvmpl
0 empfiehlt ihr großes Lager reinge- 0

ohaltener in - und ausländischer Weine
in allen Preislagen . Faßweise und

oo
0
v

0 von 1 Liter ab .

oos
OOOOO OOOOO OO OOO

mifc ! 6r8cii 'UZ ! !ZS

MrcWrAatten , i )»osset^ntte - '.

, Werse» , Ler -etrs» ,
l ' K̂ aAere» , ^ «ctrt/rii/ce » » .s .ro.
Dre Wrsctr«»Ae» «r»ck oret/ 'ae/r
F»er'spsz^ ö'»t , A»osse»
Lr-fotA. St S»Le»cke LLu-/»r«se
«»'Ster ' ^ »kor r-

täte».

W i l d b a d .
Unterzeichneter empfiehlt in großer Auswahl :

KplsZSl allsr
als : Frisier - , Wob » -, Salon - und Luxns -Spiegel ; ferner
Spiegeltische , Spiegelschränke , Trumeaux, sowie

Mcks/ - ll/rck M ^ /ra/rF - HatteT
-rsTr .

. Ferner sind am Lager : Bettladen , Nachttische , Tische ,
Wienersessel, nußbaumene Rohrsessel re re

Zu geneigter Besichtigung ladet höfl . ein
Larl Svlmlmolstor .

/ » cker lrresrAö» M'öcke^kaAS
NM8v « 8t rtt»st»-rr-te IllO
8«liür « fü » ^ oAetx/tsAS .

WasetSst Ve-'L«»/ cts-'

patsntirtsn ^ übenfängsp ,
s^rar'/rrttsr'Atässr' etc. alte« su

Or'rArnatpr 'erse».

^ r, VN» si?»- »Ns
Sins - « «ck

La/kAS eto. NM80L81.
Lust . Voss ,
NoüieksrWt,
«ölo.

Niederlage in Wildbad bei C . W . Bott

krlirtk
empfiehlt

I » . Vi -viki « « , König-Karlstr.

Schölle Litrollkll lllld
Omllgtll

frisch eingetroffen bei
K . Linöenbövgev .

König!. Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat Peter Liebig .

Montag den l . Juli 1895 .

Zwei glückliche Tage
Schwank in 4 Akten von Fr . von Schön -

than u . G . v . Kadelburg .
Dienstag den 2 . Juli 1895 .

Wartey's Haute
Schwank in 3 Akten von Brandon Thomas.

Mittwoch den 3 . Juli 1895 .
Doktor Klaus

Lustspiel in 5 Akten von Adolph L 'Arronge .
Redaktion, Druck und Verlag vor, Cdr . Wil .dbrett in Wiidbad .
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